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Impressum – Schnaittenbach aktuell
Das Informationsblatt der Stadt Schnait tenbach erscheint al le 
2 Monate und l ieg t am jewei l igen Monatsanfang im Rathaus 
Schnaittenbach, bei der hiesigen Raif feisenbank, der Sparkasse, 
bei Edeka Rom und der Apotheke sowie in den Ortstei len Holz-
hammer im Lebensmittelgeschäf t Uschald und in Kemnath bei 
der Raif feisenbank und in der Bäckerei Rom zur Abholung auf. 
Anregungen, Vorschläge und konstrukt ive Kr i t ik nehmen wir 
gerne entgegen.
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Die Stadt Schnaittenbach sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine zuverlässige 

Reinigungskraft (m/w)

für das Naturerlebnisbad und den angegliederten Camping-
platz. Die Beschäftigung erfolgt ganzjährig als Teilzeitkraft. 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bedürfnissen des Bade- 
bzw. Campingbetriebes. 

Das Aufgabengebiet umfasst die Reinigung der Umkleide-,  
Dusch-, Technik- und Kassenräume sowie der Toiletten-
anlagen. Die Tätigkeit setzt ein hohes Maß an zeitlicher 

Flexibilität sowie die Bereitschaft zur Wochenend- und 
Feiertagsarbeit voraus. 

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis spätestens 
15.05.2016 bei der Stadt Schnaittenbach, Rosenbühlstr. 1,  
92253 Schnaittenbach. Sollten Sie Rückfragen haben 
oder nähere Auskünfte benötigen, stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung – T (0 96 22) 70 25-0 oder E-Mail: stadt@
schnaittenbach.de.

Stellenausschreibung

Abfuhrtermine Mai /Juni: Restmüll und Papier

Erläuterungen

Restmüllabfuhr

Papierabfuhr

Abfuhrtag verschoben

Mai

06.05.

12.05.

20.05.

Juni

02.06.

09.06

16.06.

30.06.
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Aktuelles aus den Stadtratssitzungen
Februarsitzung

In der Februarsitzung hatte sich der Stadtrat mit der Vergabe  
der Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet „Ostfeld I“,  
Bauabschnitt 1, zu befassen. Die Ausschreibung der Baumaß-
nahme erfolgte öffentlich im Bayerischen Staatsanzeiger 
am 18.12.2015. Bei der Stadtverwaltung gingen daraufhin 
insgesamt 8 Angebote ein, die nach der Angebotseröffnung 
durch das Ing.-Büro „Seuss Ingenieure“ aus Amberg rech-
nerisch und technisch geprüft wurden. Als wirtschaftlich 
günstigster Anbieter stellte sich dabei die Firma Sommer aus 
Wegscheid heraus, die daher den Auftrag zu einem Ange-
botspreis von 1.273.578,10 Euro erhielt. Die Bauarbeiten sind  
derzeit bereits voll im Gange und sollen gemäß dem Leistungs-
verzeichnis (LV) bis zum 30.08.2016 abgeschlossen sein. 

Die Fußgängerbrücke über den Ehenbach in der Ortsstraße 
„Am Forst“ ist in die Jahre gekommen und muss aus Sicher-
heitsgründen zeitnah erneuert werden. Die Kosten für einen 
Neubau betragen ca. 23.000,00 Euro. Bei der vorgesehenen 
Bauvariante werden die Betonwiderlager erneuert, als Haupt- 
träger verzinkte Stahlträger eingebaut und der Belag aus 
Lärchenholzbalken erstellt . Das Gremium stimmte der 
Erneuerung der Brücke mit der vorgeschlagenen Bauweise 
zu und beauftragte die Verwaltung, die Baumaßnahme 
auszuschreiben. 

Mit Schreiben vom 20.10.2015 beantragte die CWU-Fraktion 
die Fortführung der Sanierungsmaßnahmen bei den 
Siedlungsstraßen in Kemnath a. Buchberg. Demnach sollte 
als nächste Maßnahme der Fliederweg in Angriff genommen 
werden. Die geschätzten Kosten für einen Vollausbau der 
Ortsstraße liegen bei ca. 135.000,00 Euro. Die zusätzlich 
anfallenden Reparaturkosten für den vorhandenen Kanal  
belaufen sich auf etwa 72.175,00 Euro. Die Räte entschieden 
sich dafür, die beantragte Maßnahme im Jahr 2017 
umzusetzen und alle Maßnahmen wie Kanalsanierung, 
möglicher Vollausbau und Auswechslung der Wasserleitung 
durch den Wasserzweckverband Neunaigen-Kemnath 
gemeinsam auszuschreiben. Zu gegebener Zeit ist dann 
ein gesonderter Stadtratsbeschluss zur Auftragsvergabe zu 
fassen.
 
Für den Stadtbauhof werden ein gebrauchter VW-Trans-
porter T5 1,9 TDI mit Pritsche und Plane sowie ein neuer 
Kommunalschlepper als Ersatzfahrzeuge angeschafft , da 
eine Reparatur der vorhandenen alten Fahrzeuge nicht 
mehr rentabel ist. Die Verwaltung erhielt den Auftrag, ent-
sprechende Angebote einzuholen und beim VW-Transporter 
den Auftrag an den wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben. 
Die Auftragsvergabe für den Kommunalschlepper erfolgt zu 
gegebener Zeit per Beschluss durch den Stadtrat.

Der nicht ausgebaute öffentliche Feld- und Waldweg 
„Torwiesweg“, FlStNr. 1684, Gemarkung Kemnath, wird auf 
einer Länge von 260 m für Grundstücksgeschäfte zur 

Realisierung der Ortsumgehung Mertenberg (Staatsstraße 
2399) vom Straßenbauamt benötigt und soll daher einge-
zogen werden. Der beabsichtigten Einziehung nach Art. 8 des 
Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes stimmte daher das 
Gremium zu. Die Einziehungsabsicht ist drei Monate ortsüblich 
bekannt zu machen. Erst nach dieser Zeit kann die Einziehung 
beschlossen werden. 

Desweiteren nahmen die Räte Kenntnis von der Betriebs-
kostenabrechnung des Kindergartens St. Margareta für das 
Kindergartenjahr 2013/14 und stellten das Ergebnis fest. 
Aufgrund der Vereinbarung zwischen der Pfarrgemeinde St. 
Margareta und der Stadt Schnaittenbach hat die Stadt 80 %  
des sogenannten Betriebskostendefizits zu tragen. 

Aus der Betriebskostenabrechnung ergab sich für 2013/14 
ein Defizit in Höhe von 24.699,05 Euro. Der 80%ige Anteil 
der Stadt beträgt demnach insgesamt 19.759,24 Euro und ist 
an die Pfarrgemeinde St. Margareta zu überweisen. 

Aus verschiedenen Gründen mussten nachfolgend aufge-
führte Satzungen der Stadt Schnaittenbach überarbeitet 
werden:
ÎÎ Satzung der Stadt Schnaittenbach über die Benutzung des 
Friedhofs und der Bestattungseinrichtung in Holzhammer 
(Friedhofssatzung) 
ÎÎ Satzung der Stadt Schnaittenbach über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung ihrer Bestattungseinrichtung in  
Holzhammer sowie für die damit in Zusammenhang stehen-
den Amtshandlungen (Friedhofsgebührensatzung)
ÎÎ Satzung über Aufwendungs- und Kostenersatz für 
Einsätze und andere Leistungen der Feuerwehr der Stadt 
Schnaittenbach
ÎÎ Satzung für die Freiwil l igen Feuerwehren der Stadt 
Schnaittenbach

Alle von der Verwaltung vorgelegten neuen Satzungsentwürfe 
wurden vom Gremium jeweils einstimmig als Satzung 
beschlossen und gleichzeitig die „alten“ Satzungen außer 
Kraft gesetzt. 

Im Monat März fand keine Stadtratssitzung statt. 

Aprilsitzung

Im Zuge der Erschließung des Neubaugebietes „Ostfeld I“,  
BA 1, stellte sich heraus, dass es aus Kostengründen sinn- 
voll wäre, 2 Bauparzellen, die beim BA 1 noch nicht erschlossen  
werden sollten, trotzdem zu erschließen. Hierzu ist es  
erforderlich, die Straße 4 sowie den Kanal und die Wasser-
leitung um 60 m zu verlängern. Die berechneten Kosten 
belaufen sich auf etwa 81.000,00 Euro brutto. Der zusätz-
lichen Erschließung der zwei Parzellen stimmten die Räte 
einstimmig zu. 

Erläuterungen

Restmüllabfuhr

Papierabfuhr

Abfuhrtag verschoben

bogner
Text-Box
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Ferienarbeiter gesucht !
Die Stadt Schnaittenbach sucht für die Sommer-
saison Ferienarbeiter für das Naturerlebnisbad 
Schnaittenbach für die Badekasse.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Stadt  
Schnaittenbach, Herrn Krisch, T (0 96 22) 70 25-20  
oder E-Mail dietmar.krisch@schnaittenbach.de

Desweiteren genehmigten sie zwei zusätzliche Brennstellen 
für die Straßenbeleuchtung in dem Neubaugebiet, die beim 
ursprünglichen Angebot der Firma Bayernwerk AG noch nicht 
berücksichtigt worden waren. Die Kosten hierfür betragen 
insgesamt 22.307,18 Euro brutto. 

Wie sich bei der turnusmäßigen Brückenprüfung durch die 
Landesgewerbeanstalt Nürnberg herausstellte, ist die Brücke 
über den Mühlbach in der Max-Reger-Straße sanierungs-
bedürftig. Laut LGA ist der Einbau einer Abdichtung, die 
Erneuerung der Kappen mit Geländer und des Asphaltbelages 
sowie die Erneuerung der Übergangskonstruktion erforderlich. 
Der Stadtrat beschloss daher, für die Sanierung den hierfür 
veranschlagten Betrag in Höhe von 92.000,00 Euro im Haus-
haltsplan 2016 einzustellen und beauftragte die Verwaltung, 
mit dem Ing.-Büro Rubenbauer aus Amberg hierfür einen 
entsprechenden Ingenieur-Vertrag abzuschließen. 

Im Oktober 2015 beschloss der Kreisausschuss des Land- 
kreises Amberg-Sulzbach ein „seniorenpolitisches Gesamt- 
konzept“ für den Landkreis Amberg-Sulzbach. Die Senioren- 
beauftragten der Stadt Schnaittenbach, Frau Agnes Schlosser  
und Herr Stadtrat Rudolf Bergmann, erarbeiteten aufgrund  

dessen Richtlinien/Empfehlungen für Ihre Arbeit als Senioren- 
beauftragte der Stadt. Darin werden die Aufgaben, Kom-
petenzen und mögliche Themenfelder sowie eine evtl. erfor-
derliche finanzielle Ausstattung der Seniorenbeauftragten 
festgelegt. Wie von den beiden Seniorenbeauftragten be-
antragt, genehmigte das Gremium die vorgelegten Richtlinien/
Empfehlungen und dankte ihnen für ihre bisher geleistete 
ehrenamtliche Arbeit. 

Nach dem Bayerischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz 
(BayKibiG) hat der Stadtrat die Bedarfsplanung für die 
Kindertagesstätten in seinem Gemeindegebiet zu be- 
schließen und die maximalen Betreuungsplätze laut Betriebs-
erlaubnis des Kreisjugendamtes anzuerkennen. Da im Stadt- 
gebiet ausreichend Betreuungsplätze zur Verfügung stehen,  
stimmten die Räte der in der Tabelle dargestellten Bedarfs-
planung zu.

Im Rahmen der Dorferneuerung Sitzambuch werden ver-
schiedene öffentliche und gemeinsame Anlagen erneuert 
bzw. völlig neu geschaffen. Die dadurch entstehenden 
Kosten sind gemäß einer Kostenvereinbarung zwischen der  
Teilnehmergemeinschaft Schnaittenbach und der Stadt 

Kindergarten 
St. Vitus

Kinderkrippe
St. Vitus

Kindergarten
St. Maria

Kindergarten St. 
Margareta

Regelkinder 34 darunter 1 
Rückstellung

0 39 darunter 2 
Rückstellungen

15

Schulkinder 0 0 0 0

Migrationskinder 4 0 0 1

Kinder unter drei Jahren 1 14 12 5

von Behinderung 
bedrohte Kinder

1 0 0 1

Kinder gesamt 40 14 51 22

Plätze gemäß
Betriebserlaubnis 
Kreisjugendamt

50 14 50 31

Mögliche Überbelegung 
gemäß Betriebserlaubnis

10 % 0 10 % 0

Am 31. Mai 2016 f indet in Schnaittenbach turnusgemäß 
(alle zwei Jahre) eine Verkehrsschau statt . Dabei nehmen 
Vertreter der Unteren Straßenverkehrsbehörde und der Polizei 
Amberg die „Problemzonen“ im öffentlichen Straßenverkehr 
in Schnaittenbach in Augenschein. Dazu können ab sofort bei 
der Stadt Schnaittenbach, Frau Klein, Zimmer Nr. 6, Wünsche 
und Anträge zur Verbesserung der Verkehrssicherheit schriftlich 
eingereicht werden.

Verkehrsschau im Stadtgebiet
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 Donnerstag, 12. Mai

 Donnerstag, 09. Juni

Die nächsten  
Stadtratstermine 2016

Nach den gesetzlichen Bestimmungen sind die Gemeinden als  
Friedhofsträger verpflichtet, die gemeindlichen Friedhöfe in einem  
verkehrssicheren Zustand zu halten. Die Verkehrssicherungs-
pflicht umfasst die Sicherung von Gefahren auf den Wegen 
und vor Gefahren, die von Gebäuden, Grabdenkmälern und 
erkennbar gefährdeten Bäumen ausgehen. 

Die Friedhofsträger müssen daher alljährlich die Standfestigkeit 
aufgestellter Grabmäler überprüfen (Rüttelprobe).

Die diesjährige Überprüfung im städtischen Friedhof 
Holzhammer findet am Mittwoch, den 11. Mai 2016 um 
15:00 Uhr statt.

Die Grabnutzungsberechtigten des Friedhofs Holzhammer 
sollten an der Überprüfung teilnehmen. Die hierbei fest-
gestellten Mängel sind vom Nutzungsberechtigten umgehend 
durch einen Fachmann beheben zu lassen, da Unfälle, die 
auf vorhandene Mängel zurückzuführen sind, zu Haftungs- 
und Schadenersatzansprüchen gegen den Eigentümer der 
Grabstätte führen können. 

Überprüfung der Grabmäler im Friedhof Holzhammer

Schnaittenbach vertraglich zu regeln, in der auch die Zahlungs- 
modalitäten und der weitere Verfahrensgang inkl. Verzugs-
zinsen bei verspäteter Zahlung durch die Stadt festgelegt 
sind. 

Die Gesamtkosten gliedern sich in 11 Einzelpositionen: 

ÎÎ Gemeindeverbindungsstraße  266.424,34  Euro
ÎÎ Dorfstraße, Platzgestaltung  901.574,58  Euro
ÎÎ Öffentlicher Feldweg Bautyp 4a  45.502,63  Euro
ÎÎ Öffentlicher Feldweg Bautyp 4a  21.218,18  Euro
ÎÎ Öffentlicher Feldweg Bautyp 4a  41.206,73  Euro
ÎÎ Abbruch Waaghäusl  595,00  Euro
ÎÎ Neubau Bushaus  9.520,00 Euro
ÎÎ Grünanlagen  31.686,13  Euro
ÎÎ Nebenkosten  63.057,06  Euro
ÎÎ Beitrag VLE  1.500,00  Euro
ÎÎ Energieberatung 10.000,00 Euro 

ÎÎ Gesamt  1.392.346.65.00  Euro 
Kostenbeteiligungsquote  35  % 
Anteil der Stadt Schnaittenbach  487.142,44  Euro

Mit dem Abschluss dieser Kostenvereinbarung sowie mit der 
Übernahme des Eigentums und der Unterhaltung sämtlicher im 
Verfahren genannter Straßen bestand seitens der anwesen-
den Räte Einverständnis. 

Da die vorhandenen Flutlichtstrahler am B-Platz des SV 
Kemnath am vorderen Tor nur noch teilweise funktionieren bzw. 
manchmal ganz ausfallen und dadurch der Trainingsbetrieb der 
Jugend- und Seniorenmannschaften erheblich gestört wird, 
plant der Verein, die Flutlichtanlage zu erneuern. Hierfür sind 2 
Flutlichtstrahler inkl. Beleuchtungsmaterial, Montage und die 
Renovierung bzw. Umbau der Flutlichtmasten vorgesehen. Die 
Kosten belaufen sich auf insgesamt 3.159,00 Euro. 

Mit Schreiben vom 12.02.2016 stellte daher der SV Kemnath 
an die Stadt Schnaittenbach einen Antrag auf Bezuschussung 
der Erneuerungsmaßnahme. Nach Vorberatung im Haupt- und 
Finanzausschuss gewährte das Gremium einen Zuschuss in 
Höhe von 10 % der nachgewiesenen Kosten. 

Ebenfalls einen 10%igen Zuschuss erhält auf Antrag das Kath.  
Pfarramt Kemnath a. Buchberg für die Sanierung der Sebastiani- 
Kapelle am Kalvarienberg. Laut Aufstellung betragen die 
Sanierungskosten insgesamt 2.951,10 Euro. Die Auszahlung 
des Zuschusses erfolgt nach Vorlage der Rechnungen. 

Mit Schreiben vom 22.02.2016 teilte Herr Dr. Martin Nagler (CSU)  
dem Stadtratsgremium mit, dass er von seinem ehrenamt-
lichen Stadtratsmandat zurücktritt . Das Rücktrittsgesuch 
fand seitens der Räte Zustimmung und die Niederlegung des 
Stadtratsmandates wurde offiziell festgestellt. Als Nachrücker 
wurde Herr Bernhard Wagner und im Falle seiner Ablehnung 
Herr Christian Müller bestimmt. 
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Sicherheit und Kriminalität  

2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 Veränderung

2014/2015

Straftaten gesamt 80 65 93 104 93 52 48 71 73 69 -4

      "     "       geklärt 56 38 62 77 64 34 33 48 51 48

Aufklärung in %: 70,0% 58,5% 66,7% 74,0% 68,8% 65,4% 68,8% 67,6% 69,9% 69,6%

Gewaltkriminalität 5 2 1 5 5 1 1 1 3 3 0

allgemein

Straßenkriminalität 25 14 18 18 18 14 5 8 8 12 4

insgesamt

Diebstahl 30 20 30 21 29 14 19 20 19 15 -4

Sachbeschädigung 13 12 13 26 11 12 3 8 10 7 -3

Verstöße gegen BtmG 2 1 2 3 2 2 0 2 0 2 2

Häufigkeitsziffer 18 15 21 25 22 12 11 17 17 16 -1

(Lkr.AS = 26)

Fazit: Geringfügiger  Rückgang der Gesamtstraftaten

Steigerung bei Straßenkriminalität

 

Keine Lust mehr auf Limo, Spezi und Apfelschorle beim 
Feiern? Auf der Suche nach einer Alternative für das eigene 
Fest? Wir haben die Lösung!

Unsere alkoholfreie fruchtBAR bietet eine attraktive Möglichkeit 
das Angebot antialkoholischer Getränke zu erweitern. fruchtig.
spritzig.gut.

Was ist die fruchtBAR ?
Die fruchtBAR ist eine transportable Cocktai lbar mit 
professioneller Ausstattung für das Mischen von alkoholfreien 
Getränken. Einfach Seitenteile hochklappen, Strom und 
Wasser anschließen und fertig ist die fruchtBAR. Der Anhänger 
beinhaltet ein modernes Thekensystem mit zwei Spülbecken, 
Kühlmöglichkeiten, Hygienemodul mit Durchlauferhitzer und 
Industriespülmaschine. Natürlich darf auch die Profi-Ausstattung 
zum Mixen nicht fehlen.

Die fruchtBAR ist Teil der Servicestelle des Kreisjugendrings 
und der Kommunalen Jugendarbeit Amberg-Sulzbach. Sie steht 
das ganze Jahr über für eure Veranstaltungen zur Verfügung! 
Wichtigste Voraussetzung für die Ausleihe ist:  Nur alkoholfreie 
Cocktails im Ausschank! Vor der Ausleihe erfolgt eine Schulung.

Einsätze bei Vereinsfesten, Schul- und Verbandsfeiernwerden 
grundsätzlich von ehrenamtlich tätigen Mitgliedern des Vereins 
durchgeführt. Es besteht aber auch die Möglichkeit ein BAR-
Team über uns zu buchen. Mieter können die fruchtBAR mit 
einem geeigneten Zugfahrzeug und Führerschein BE abholen. 
Bei Abholung erfolgt eine detaillierte Einweisung in die Bar und 
deren Geräte.

Was kostet die fruchtBAR ? 
50,00 Euro  für Mitgliedsverbände und zugehörige Jugend-

treffs des KJR Amberg-Sulzbach 
80,00 Euro  für Schulen und für in der Jugendarbeit tätige 

Gruppen, Vereine und Institutionen
120,00 Euro  für Vereine und Institutionen, die nicht in der 

Jugendarbeit tätig sind 
240,00 Euro  für gewerbliche Anbieter
Jeweils zzgl. 150,00 Euro Kaution je Ausleihe

Infos bei unserer Servicestelle:
Kreisjugendring und Kommunale Jugendarbeit
Obere Gartenstr. 3 • 92237 Sulzbach-Rosenberg
T (0 96 61) 5 28 20 • M info@fruchtbar-as.de
 
 fruchtbar-as.de
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Aktuelle Statistiken der Polizeiinspektion Amberg 

Verkehrsunfallgeschehen

Verkehrsunfälle (VU) insgesamt 57 77 20 35,1 %

Unfälle mit Personenschaden (VUPS) 5 7 2 40,0 %

Verletzte 7 8 1 14,3 %

tödliche VU 0 0 0 0,0 %

Tote 0 0 0 0,0 %

Schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden 2 12 10 500,0 %

Kleinunfälle mit Sachschaden 50 58 8 16,0 %

Sachschaden (nur VUPS u VUSW) 19.000 87.000 68.000 357,9 %

Unfallflucht 2 7 5 250,0 %

VUPS 0 0 0 0,0 %

Verletzte 0 0 0 0,0 %

Tote 0 0 0 0,0 %

davon geklärt 0 2 2 100,0 %

Aufklärungsergebnis 0,0 % 28,57 %

Alkoholunfälle 0 1 1 100,0 %

VUPS 0 0 0 0,0 %

Verletzte 0 0 0 0,0 %

Tote 0 0 0 0,0 %

Bemerkungen

Insgesamt deutlicher Anstieg bei der Gesamtunfallzahl auf den im 10-Jahresvergleich jetzt höchsten Stand, 
wobei sich die Anzahl der schwerwiegenden Sachschadensunfälle am deutlichsten erhöhte. Der größte 
Schaden wurde hier bei einem Unfall in Schnaittenbach verursacht, wo ein Pkw auf der B 14 von der Fahrbahn 
abkam und letztlich ein Gebäude beschädigte.

Aber auch die Kleinunfälle befinden sich jetzt auf dem höchsten Stand seit 10 Jahren. Leider sind auch die 
Unfälle mit Unfallflucht wieder deutlich angestiegen und nun auf dem gleichen Stand wie im Jahr 2012. Wobei 
es sich, bis auf einen Unfall, bei dem eine Frau auf der Flucht vor der Polizei mehrere Fahrzeug beschädigte, 
aber um keine gravierende Unfallfluchten handelte. 

Geschwindigkeitsunfälle 1 1 0 0,0 %

VUPS 0 0 0 0,0 %

Verletzte 0 0 0 0,0 %

Tote 0 0 0 0,0 %

Schulwegunfälle 0 0 0 0,0 %

verletzte Schulkinder 0 0 0 0,0 %

getötete Schulkinder 0 0 0 0,0 %

Auszug und Kurzfassung der 
Gegenüberstellung 2014/2015

Veränderungen

2014 2015 +/- %
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Aufgrund der positiven Rückmeldung in den vergangenen 2 Jahren 
veranstaltet die Stadt Schnaittenbach in den Sommerferien die  
3. Schnaittenbacher Überraschungswoche. Wir bieten Kindern im 
Alter von 6 bis 11 Jahren wieder eine aufregende und unterhaltsame 
Ferienwoche mit vielen tollen Erlebnissen.

Treff- und Abholpunkt ist immer die Schule Schnaittenbach. Kommen 
könnt Ihr zwischen ca. 07:30 Uhr und 08:30 Uhr. Im Anschluss findet ein 
gemeinsames Frühstück mit allen Kindern statt. Auch ein Mittagessen 
wird täglich frisch vor Ort zubereitet. Für Zwischenmahlzeiten und 
Getränke ist ebenfalls gesorgt! Abholzeit ist täglich ab 16:00 Uhr bis 
spätestens 17:00 Uhr. Es erwarten Euch verschiedenste Aktionen 
Drinnen und Draußen !

Ehrenamtliche Helfer gesucht ! 
Zur Verstärkung unseres Betreuerteams suchen wir ehrenamtliche 
Helfer! Wenn du Spaß und Freude am Umgang mit Kindern hast und 
zwischen 16 und 27 Jahren alt bist, dann melde dich bei der Stadt 
Schnaittenbach, Zimmer 5, Frau Laura Renda. Für Dein Engagement 
würdest Du bis zu 25,00 Euro täglich erhalten.

Termin: 29.08. bis 02.09.2016
 Täglich von ca. 07:30 bis 17:00 Uhr
Ort: Schule Schnaittenbach 
  Amberger Str. 32
Kosten:  55,00 Euro 
 (inkl. Verpflegung, Eintritte, Materialkosten etc.)
Plätze:  Maximal 30, mindestens 15
Anmeldung: Ab sofort bei Frau Renda, T 70 25-13 
 oder laura.renda@schnaittenbach.de 

FERIEN
PROGRAMM 

2016STADT 
SCHNAITTENBACH
 

Wie in den vorausgegangenen Jahren möchte 
die Stadt Schnaittenbach in Zusammenarbeit 
mit dem Kreisjugendring, der AOVE und den 
einheimischen Vereinen / Organisationen auch 
in diesem Jahr wieder ein Ferienprogramm für  
unsere Kinder und Jugendlichen zusammen-
stellen.

Vereine / Organisationen, die sich daran beteili-
gen möchten, sollen sich daher bis spätestens 
08.06.2016 mit der Stadtverwaltung Schnaitten- 
bach, Zimmer 5, Frau Renda, in Verbindung 
setzen. Dabei kann der Veranstaltungstermin, 
die Art der Veranstaltung und der Veranstal-
tungsort abgeklärt werden. Außerdem ist ein 
Verantwortl icher für die Durchführung der 
Veranstaltung mitzuteilen. 

Wir hoffen, dass sich wieder viele Vereine / Orga- 
nisationen daran beteiligen, damit auch in 
diesem Jahr wieder ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für unsere Kinder und Jugend-
lichen angeboten werden kann.

3. Schnaittenbacher  
Überraschungswoche 

70 Jahre
Frau Margareta Schwemmer

Frau Anita Weigert

Herrn Georg Hertl

Herrn Georg Hirsch

Herrn Alfred Meßmann

75 Jahre
Frau Barbara Jiricka

Frau Erna Niebauer

Herrn Ewald Großmann

Herrn Gerhard Haas

Frau Maria Schuller

Frau Apolonia Ruider

Herrn Vitus Kaa

Frau Maria Werner

80 Jahre
Herrn Eduard Enderer Frau Anna Huger Frau Kunigunda Geier

85 Jahre
Frau Anna Stangl

Frau Gertraud Schwendner

Frau Luise Feja

Frau Theresia Bothner

Herrn Andreas Heindl

90 Jahre
Frau Erna Donocik

Die Stadt Schnaittenbach gratuliert zum Geburtstag
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Neues aus den Kindertagesstätten

… heißt es seit kurzem in der Kinderkrippe St. Vitus. In der neu eingerichteten Forscherwerkstatt geht es zum 
einem darum, kleine Erkundungen im Bereich der Mathematik und Naturwissenschaft zu machen, zum anderen 
aber auch alltäglichen Dingen auf den Grund zu gehen. Ein ganz herzliches Dankeschön möchten wir unserem 
Elternbeirat aussprechen, der es uns ermöglicht hat, viele tolle Forschermaterialien anzuschaffen.

„Oma liebt Opapa, sie sind ein verliebtes 
Paar“. Unter diesen Motto f indet am  
12. Mai 2016 ein Großelternvormittag in 
der Kita am Forst statt.

Genaueres erfahren die Omas und Opas 
der Kinder aber noch in einer extra 
Einladung. So viel vorab. Sie dürfen sich 
auf einen gemütlichen Vormittag mit ihren 
Enkeln freuen. Auch die Sängerinnen 
und Tänzer unter den Großeltern werden 
ihren Spaß haben. Die Kinder werden 
allen voller Stolz IHRE KITA präsentieren 
und am Ende eines tollen gemeinsamen 
Vormittages gibt es noch eine kleine 
Überraschung für alle Gäste. Zuviel wollen 
wir aber noch nicht verraten. Lassen sie 
sich überraschen.

Anfang April war das Bärentheater von Dr. Bernhard Betz 
aus Illschwang in unserer Kita. Wir haben alle lange darauf 
hin gefiebert. Herr Betz und sein Stück "Klavierstunde" 
kam bei den Kindern und dem Team riesig an. Bärenike, 
ein musikalisches Wunderkind, erlebt beim Üben ein 
unglaubliches Abenteuer. Unter anderem wurde die Musik 
von „Vivaldi , die vier Jahreszeiten“ in der Vorstellung 
aufgegriffen. 

Das Bärentheater spielt seit 2006 für Erwachsene und 
Kinder auf großen Bühnen und Zimmertheatern. Unter 
anderem hat es den ersten Preis für Amateurpuppentheater 
der Stadt Bochum 2013 gewonnen ! Ganz nach dem Motto 
unseres Kitaliedes „Komm vorbei und schau’s Dir an, was 
unsre Kita alles kann“.

Showtime – Bärentheater 
am Erlebnistag

Oma-und-Opa-Tag 
in der Kita St. Vitus

Kleine Kinder – große Forscher …

Experimentieren 

mit Knetsand 
Rasierschaum 

erkunden

Sortierübungen 

mit Forscherwerkzeug
Arbeiten mit 

der Pipette
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Neues aus dem Schulleben

Zu einer kleinen Abschiedsstunde hatte man sich an der Grund-  
und Mittelschule Schnaittenbach zusam mengefunden, um die 
langjährige Kollegin Anneliese Gierth in den wohlverdienten 
Ruhestand zu verabschieden. Schulleiterin Michaela Bergmann  
ließ zu diesem Anlass die beruflichen Stationen der geschätzten  
Lehrerin noch einmal Revue passieren. 

Nach der ersten Lehramtsprüfung trat Anneliese Gierth 1974  
ihren Vorbereitungsdienst im fränkischen Schlüsselfeld an.  
Über Parkstein und Vilseck wurde sie 1989 an die Volksschule 
Schnaittenbach versetzt, wo sie schließlich bis zu ihrer Pensio- 
nierung über 25 Jahre tätig war. Auf manch lustige Anekdote 
ihres langen Lehrerlebens schaute man gemeinsam zurück 
und lachte noch einmal über den Titel, der ihr einst von einem 
ABC-Schützen verliehen wurde, der sie als „die Allerscheinste“ 
bezeichnet hatte. 

Für die Stadt Schnaittenbach nahm zweiter Bürgermeister 
Uwe Bergmann an der Feierstunde teil. Er blickte zu diesem 
Anlass auf die Schnaittenbacher Schulgeschichte zurück 
und erinnerte an die verschiedenen Schulhäuser, in denen 
Anneliese Gierth tätig gewesen war, von der alten Grundschule 
„Auf der Loh“ über den Sachsenbau bis zum Umzug in das 
neue Schulgebäude an der Amberger Straße. Im Namen 

aller Bürger bedankte er sich herzlich bei der verdienten 
Pädagogin für die langjährige, engagierte Arbeit. Schließ- 
lich verabschiedete sich das Kollegium wie gewohnt musika-
lisch mit einem eigens für Anneliese Gierth getexteten Lied.

Anneliese Gierth bedankte sich herzlich für den warmen  
Abschied, der ihr bereitet wurde und der ihr sehr schwer 
falle. Sie habe die Herzlichkeit und Kollegialität, die an der 
Schule Schnaittenbach für sie immer vorgeherrscht habe, 
sehr geschätzt und werde den täglichen Kontakt zu den 
liebgewordenen Kollegen sicher vermissen. Sie schloss mit 
der Bitte, in diesem Jahr noch einmal zu einem Lehrerfest 
eingeladen zu werden, was ihr von allen Seiten sofort 
zugesichert wurde.

Verabschiedung von Frau Anneliese Gierth

Bild 1: Hänsel (Emily Maunz) und Gretel (Anna Groher) naschen vom 
Knusperhäuschen, beobachtet von der Hexe Rosine Leckermaul (Sonja Lang)
Bild 2: Die Sängerinnen und Sänger der AG Chor
Bild 3: Die Musiker der AG Orff, einschließlich der beiden Solistinnen 
Bild 4: Die Engel der AG Tanz
Bild 5: Die Schauspieler, Leser und Techniker der AG Schultheater
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Transporte - Erdarbeiten - Abbrucharbeiten - Sand- & Humusverkauf - Maschinenverleih

www.transporte-hirsch.deVOLVO Mietparkpartner

Stefan Hirsch GmbH & Co. KG 
Am Scherhübel 16 
92253 Schnaittenbach

info@transporte-hirsch.de
Tel.: 0172 / 8 53 40 36
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Neues aus dem Schulleben

Am Anfang war da nur eine Idee: Wäre es möglich, die berühm- 
te Kinderoper „Hänsel und Gretel“ als Schattentheater mit 
musikalischer Begleitung an unserer Schule umzusetzen? 

Was zuerst noch wie ein unrealisierbarer Traum erschien, 
nahm nach den Weihnachtsferien dank der Zusammenarbeit 
mehrerer AGs und ihrer Leiterinnen allmählich Gestalt 
an. Frau Schmidl verwandelte mit ihrer AG Schultheater 
Adelheid Wettes Libretto in ein sogenanntes „personales  
Schattenspiel“, während Frau Weiß von der „Musikalischen  
Grundschule“ sich mit der musikalischen Umsetzung der 
Oper von E. Humperdinck befasste. 

Nach wochenlangen, anstrengenden Proben war es am 
10. März soweit: Über 60 Kinder der AG Schultheater, AG 

Chor und AG Orff führten eine kleine Kinderoper in der bis 
auf den letzten Platz besetzten Aula auf. Höhepunkt war 
sicher, als Hänsel und Gretel im Kreise von schneeweißen, 
kleinen Engeln (AG Tanz, Frau Bergmann) den berühmten 
„Abendsegen“ beteten. Als Solistinnen begeisterten Maleen 
Kellner (4a) und Gastsängerin Miriam Schindler (8. Klasse, 
JAS-Gymnasium). In der Pause sorgte der Elternbeirat mit 
einem leckeren Imbiss und Getränken für das leibliche Wohl. 

Das Publikum bedankte sich mit einem tosenden Applaus bei 
allen Beteiligten, besonders als alle bei einem Blick hinter 
die Kulissen der Schattenleinwand feststellen konnten, dass 
trotz immensen Technikaufwands für das Schattenspiel 
sämtliche Musikbeiträge von den Kindern live gespielt bzw. 
gesungen wurden. 

Hänsel und Gretel – ein musikalisches  
Schattentheater frei nach E. Humperdinck

Hänsel (Emily Maunz) und Gretel (Anna 
Groher) naschen vom Knusperhäuschen, 
beobachtet von der Hexe Rosine Lecker-
maul (Sonja Lang)

Die Engel  
der AG Tanz

Die Sängerinnen 
und Sänger  
der AG Chor
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Auftragsnummer: 0002081224
AuftragsPosition: 1 

 Bei uns gibts
Weine | Sekt & Prosecco

Schnäpse & Liköre | Hirschkuss
Essige & Öle | Feinkost

Schokolade | Lauenstein Pralinen
Zoiglprodukte | meine Kochbücher

Präsente & Geschenkkörbe

be chill fresh &
spicy - Der neue 
Sommercocktail
Kochkurse & 
Gutscheine

� 

� 

� 

�
 

�
 

Die Musiker 
der AG Orff 
einschließlich 
der beiden 
Solistinnen 

Die Schauspieler, 
Leser und 
Techniker 
der AG 
Schultheater
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Qualifizieren Sie sich mit uns weiter zum: 

ex. Altenpfleger (m/w) 

•  Wir bieten Ihnen nach Ihrem erfolgreichen Abschluss zur 
Altenpflegefachhelfer (m/w) eine Ausbildungsstelle zur 
Erlangung der Fachkraftqualifikation

•  Wir fördern ihre Motivation und ihre Eigeninitiative und bieten 
Ihnen interessante Perspektiven für Ihre Zukunft

•  Freuen Sie sich auf regelmäßige Anleitungen und Begleitung 
bei Ihrer Ausbildung durch unsere geschulten Mentoren

PHÖNIX-Seniorenzentrum Evergreen
Auf der Loh 8 • 92253 Schnaittenbach
Tel.: 09622/703 37-0 • Fax: 0 96 22/703 37-600 
E-Mail: schnaittenbach@phoenix.nu
www.phoenix.nu

Besser einen Schritt voraus

Tobias Dirmeier (StB)
Gailoher Weg 1, 92224 Amberg
Telefon: 09621 4948-20
tobias.dirmeier@treukontax.de

Buchhaltung, Jahresabschlüsse, Steuererklärungen
für Freiberufler und Selbständige, für Handwerk und Gastronomie, 
für Direktvermarktung und Handelfür Land- und Forstwirtschaft, 
Biogas, Windkraft und Photovoltaik, für Maschinenleistungen und 
Landschaftspflege, für Existenzgründer, für Vermieter und Kapital-
anleger, für Arbeitnehmer und Rentner.

Treukontax
Steuerberatung

Unternehmens- und
Steuerberatung 
für Dienstleistung,
Produktion und Handel
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Früh übt sich ...
Das Schnaittenbacher Seniorenzentrum Auf der Loh pflegt 
bereits seit mehreren Jahren gute und regelmäßige Kontakte 
zur Naabtal-Realschule in Nabburg. Zuletzt stellte das Phönix 
Seniorenzentrum Evergreen dort bei der Aktion „Herzwerker“ 
das Berufsbild in der Altenpflege interessierten Schülerinnen 
und Schülern vor. 

Bei der Aktion handelte es sich um eine Initiative des  
Bayerischen Staatsministeriums für Arbeit und Soziales,  
Familie und Integration und des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pflege. Ziel der Kooperation 
zwischen der Naabtal-Realschule Nabburg und dem Phönix 
Seniorenzentrum Evergreen in Schnaittenbach ist es, junge 
Menschen für den Pflegeberuf zu gewinnen und die Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten vorzustellen. 

Im Rahmen eines Sozialprojektes der Naabtal-Realschule 
besuchen Schülerinnen und Schüler regelmäßig das 
Schnaittenbacher Seniorenzentrum, um dort das Sozial- und 
Betreuungsteam zu begleiten. Diese Kontakte ermöglichen 
es den Schülerinnen und Schülern, bereits erste Erfahrungen 
in der Betreuung älterer Menschen zu machen und einen 
persönlichen Einblick in den Pflegeberuf zu bekommen. Die 
Übernahme von Hol- und Bringdiensten bei Veranstaltungen 
und Ausflügen sind eine willkommene Unterstützung für den 
Betreuungsdienst der Einrichtung. 

Dabei kommen die jungen Menschen einfach und unge-
zwungen mit den Senioren ins Gespräch. Berührungsängste 
und Vorurteile können somit beiderseits abgebaut und  
vertrauensvolle Kontakte ermöglicht werden. Die Schüle-
rinnen und Schüler erhalten bei jedem Einsatz eine Bestä-
tigung und können damit am Ende des Schuljahres ein 
Zertifikat über die erfolgreiche Teilnahme am Sozialprojekt 
erhalten. Auch wenn keine Ausbildung in einem Pflegeberuf 
aufgenommen wird, können diese Leistungsnachweise der 
Schule für das soziale Engagement der Schüler wertvolle und 
wichtige Dokumente in einer späteren Bewerbungsmappe 
für die Schülerinnen und Schüler sein. 

Zuletzt waren zwei Schülerinnen wieder im Hol- und Bring- 
dienst bei einer Nachmittagsveranstaltung der Einrichtung 
aktiv im Einsatz. Sie unterstützten die Mitarbeiter der  
Einrichtung bei der Abholung der Bewohner mit dem Roll- 
stuhl aus ihren Zimmern, kümmerten sich während der  
Veranstaltung darum, alle Teilnehmer mit Getränken zu 
versorgen und übernahmen nach dem Unterhaltungs-
nachmittag auch wieder den Rücktransport der Senioren in 
die Wohnbereiche. 

Susanne Stein vom Sozial- und Betreuungsteam des Phönix 
Seniorenzentrum Evergreen in Schnaittenbach freut sich  
über die fleißigen Helferinnen und Helfer aus der Naabtal- 
Realschule. Ziel der Kooperation ist nicht nur die Kontaktpflege 
zwischen den Generationen, sondern auch Schülerinnen und 
Schüler für den attraktiven Pflegeberuf zu gewinnen. Nach 
dem Motto: „Früh übt sich, wer einen Pflegeberuf ergreifen 
will“, bieten die Einsätze im Sozialprojekt der Schule eine 
gute Möglichkeit, das Berufsbild eines Altenpflegers / einer 
Altenpflegerin kennen zu lernen. Und wer weiß, vielleicht trifft 
man die/den eine(n) oder andere(n) Schülerin oder Schüler 
früher oder später wieder als Auszubildende(n) im Phönix 
Seniorenzentrum Evergreen in Schnaittenbach. 

©
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Stadt
Schnaittenbach
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www.schnaittenbach.de

Die Stadt Schnaittenbach hat in Zusammen-
arbeit mit der Firma Media-Office, Schmid-
gaden, einen ersten handlichen Rad- und 
Wanderwegeplan für das Gemeindegebiet 
Schnaittenbach erstellt. Verantwortlich hierfür 
zeichnet Dietmar Krisch.

Die Karte wurde von der Stadt gemeinsam 
mit einigen orstansässigen Firmen finanziert. 

Der Faltplan ist im Rathaus sowie bei den 
werbenden Firmen kostenlos erhältl ich. 
Darüberhinaus werden Großpläne an den 
Info-Tafeln am Marktplatz, am Parkplatz der 
Buchberghütte sowie im Naturerlebnisbad/
Campingplatz angebracht . In dem Plan 
sind auf der Vorderseite knapp 20 Wege 
eingezeichnet und auf der Rückseite des 
Planes ausführlich beschrieben. 

Herausgabe eines Rad- und 
Wanderwegeplans
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Auf große Resonanz stieß die von der AOVE organisierte Führung zu den 
Marterln, Flurkreuzen, Bildstöcken und kleinen Kapellen im Stadtgebiet 
Schnaittenbach. Helmut Richter und „Bebbo“ Schuller zeigten den interes- 
sierten Sonntagswanderern 19 der insgesamt 80 Zeichen der Volksfrömmigkeit. 
Oftmals sind sie Ausdruck von Dank, Sühne oder Fürbitte, oder sie wurden zum 
Gedenken an herausragende kirchliche Würdenträger des Ortes aufgestellt. 
Über das Warum, das Wie und den Anlass der Errichtung dieser Kleindenkmäler 
wussten die beiden Führer interessante Anekdoten zu berichten. 

Start der Wanderung war am Schramm-Gilitzer-Marterl beim Frühlingsgarten. 
Sie führte dann über das Vitusheim, wo sich das Rasel-Marterl, das Krieger-
denkmal und der Bischof-Rosner-Gedenkstein befinden. „Bebbo“ Schuller 
konnte den Anwesenden dort ein besonderes „Schmankerl“ aus seinem 
Privatarchiv, nämlich einen Original Zeitungsausschnitt aus dem Jahr 1972 
mit einem Bericht über den Besuch des Ehrenbürgers Bischof Rosner, 
zeigen. Weiter ging es für die Wanderer über die Marterln am sogenannten 
„Lindabaam“ zur Großmann-Kapelle. Bevor die Gruppe dann schließlich auf 
ein Getränk im Kräutergarten einkehrte, führte sie der Weg noch zur Kapelle 
am Forst sowie zur Lourdes-Kapelle an der Kirche. 

AOVE begeistert  
mit Marterl-Führung

Um die Entstehungsgeschichten der 

Marterln im Stadtgebiet ging es bei der 

AOVE-Führung in Schnaittenbach.

Am 3. April 2016 fand die Segnung der Feuerwehrfahrzeuge HLF 20 und  
GW-L1 der Freiwil l igen Feuerwehr Schnaittenbach statt . Der Fest-
gottesdienst mit Herrn Pfarrer Irlacher wurde von der Ehenbachtaler 
Blaskapelle mitgestaltet, ebenso brachten sich einige Feuerwehrleute in 
den Gottesdienst mit ein. 

Danach ging der Festzug zum Vitusheim. Dort wurden die anwesenden 
Feuerwehrleute, Ehrengäste und Bürger und Bürgerinnen von Herrn Bürger- 
meister Reindl begrüßt. Im Anschluss segnete Pfarrer Irlbacher die Fahr- 
zeuge. Nach der Segnung eröffnete 1. Bürgermeister Josef Reindl die  
Ansprachenreihe. Es folgten Reden von 1. Kommandanten Michael Werner,  
Kreisbrandrat Fredi Weiß und Abgeordnetem Dr. Harald Schwartz. 

Anschließend gab es die Möglichkeit, die Feuerwehrfahrzeuge zu besich-
tigen. Mit einem gemeinsamen Mittagessen klang der Tag aus. 

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug HLF 20  
und Gerätewagen GW-L1

Segnung der Feuerwehrfahrzeuge 
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Anmeldung:  17. Schnaittenbacher Bürgerlauf am 12.06.2016
Name, Vorname Straße Geburtsjahr Strecke in km

2,2 6 9,2

Die Anmeldung zum 17. Schnaittenbacher Bürgerlauf am 12. Juni 2016 erfolgt durch die Rückgabe des ausgefüllten Formulars bei der  
Stadtverwaltung Schnaittenbach, Rathaus, Zimmer-Nr. 10.
Der Anmeldeschein muss bis spätestens 10. Juni 2016 bei der Stadtverwaltung eingegangen sein. Aus organisatorischen Gründen ist der 
Anmeldetermin unbedingt einzuhalten. Nachmeldungen am Veranstaltungstag sind nur in Ausnahmefällen möglich. Die Aushändigung einer 
Urkunde kann in diesem Fall nicht garantiert werden.

Schnaittenbach, den 
Datum, Unterschriften

AN M ELDU NG B IS 10. J U N I 2016 I M RATHAUS SCH NAITTEN BACH, Z I M M ER 10 

ODER PER E - MAI L:  DI ETMAR.KR ISCH@SCH NAITTEN BACH.DE

WEITER E AN M ELDEFOR M U LAR E LI EG EN I M RATHAUS  

AM I N FOR MATIONSSTÄN DER AU F U N D I M I NTER N ET 

U NTER WWW.SCH NAITTEN BACH.DE

Am Sonntag, dem 12. Juni 2016, wird  
um 17:00 Uhr der 17. Schnaittenbacher 
Bürgerlauf zu Gunsten der Schule Schnaitten-
bach durchgeführt. 

Der Stadt ist es wiederum gelungen, die 
Firma Dorfner GmbH & Co. als Sponsor 
für den diesjährigen Lauf zu gewinnen. Die 
Firma Dorfner hat in diesem Jahr dankens- 
werterweise das Kilometergeld angehoben. Für 
jeden an diesem Sonntag gelaufenen Kilometer 
wird ein Betrag in Höhe von 0,70 Euro für den 
Trinkwasserspender gesponsert.

Teilnahmeberechtigt an diesem Bürgerlauf 
sind nur Personen, Familien, Vereine, Firmen, 
Behörden oder andere Organisationen aus dem 
Stadtgebiet der Großgemeinde Schnaittenbach. 

Die Teilnahme am Lauf ist kostenlos. Der Lauf 
wird bei jeder Witterung durchgeführt. 

Es stehen drei Strecken zur Auswahl, die eine 
Länge von 2,2 km, 6 km und 9,2 km haben. 
Jeder Läufer/in muss sich für eine Laufstrecke 
entscheiden. Diese darf nur einmal gelaufen 
werden. Es gibt kein Zeitlimit für die einzelnen 
Strecken. Jeder Läufer darf nur für ein Team 
starten. 

Start und Ziel ist an der St. Vitus-Brücke 
beim Festplatz Bachwiesen. Jeder Teilnehmer 
erhält nach dem Lauf eine Urkunde. Bei 
der Spendenübergabe werden unter den 
Teilnehmern/innen des Laufes verschiedene 
Preise verlost.

Die Spendenübergabe und Verlosung erfolgt um 
19:00 Uhr im Bierzelt am Festplatz Bachwiesen. 

17. Schnaittenbacher Bürgerlauf 
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financial industry consulting

wir beraten
die finanzindustrie

wir bauen passende 
it-lösungen

hauptstrasse 9
92253 schnaittenbach

tel      09622 71 97-30
web    www.nagler-company.com
email backoffice@nagler-company.com

Helga�Beer
Dipl.�Finanzwirt�(FH)

Wirtschaftsprüferin

1)�Steuerberatung

-�monatliche�Buchhaltung

(auch�gescannte/gefaxte�Buchungsbelege)

-�Lohnbuchhaltung

-�Erstellung�von�Bilanzen

-�Steuererklärungen�für�Unternehmen

und�Privatpersonen

-�Erbschaftsteuer-�und

Schenkungssteuererklärungen

-�Ansprechpartner�bei�Betriebsprüfungen

-�Vertretung�in�Einspruchsverfahren�und

bei�Klagen�vor�den�Steuergerichten

2)�Beratung�in�steuerlichen�und

wirtschaftlichen�Angelegenheiten:

- Unternehmensnachfolge�und

Vermögenstransaktionen

- Umwandlung�von�Unternehmen

- Rechtsformwahl�bei�Neugründung

- Existenzgründungsberatung:

Finanzplan,�Ertragsvorschau,�Business-Plan

- Fördermittelberatung

- Beratung�zur�Ratingverbesserung

- Kosten-�und�Leistungsrechnung

3)�Wirtschaftsprüfung:

- Prüfung�von�Bilanzen

- Bewertung�von�Unternehmen�und

Beteiligungen

- Erstellung�von�Gutachten�und

Bescheinigungen

SteuerkanzleiBeer
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft�mbH

Leistungsportfolio

Jahrgang 1961

Abitur 1981

Ausbildung im�gehobenen�Dienst�der�Finanzverwaltung

Abschluss Dipl.�Finanzwirt�(FH)

11�Jahre Tätigkeit�in�der�Finanzverwaltung,�davon

Rechtsbehelfsstelle�(7�J.)�u.�Betriebsprüfung�(4�J.)

Dozentin der�Landesfinanzschule�Ansbach�und

bei�privaten�Organisationen

10�Jahre Prüferin�einer�Steuerberatungs-�und

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

2005 Erfolgreiche�Ablegung�der�Steuerberaterprüfung

2008 Prüfung�und�Bestellung�zur�Wirtschaftsprüferin

Gründung�der�Steuerkanzlei/Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft�mit�Anerkennung

durch�die�Wirtschaftsprüferkammer�Berlin

Kompetenz�aus�einer�Hand

Fachwissen ...aus�20jähriger�Berufserfahrung��und

permanenter�Fortbildung�auf�allen�Gebieten�des

Steuer-�und�Wirtschaftsrechts

Guter�Kontakt...zu�den�Finanzbehörden�und�detaillierte

Verfahrenskenntnisse

Engagement ...,�das�sich�in�hohem�Maße�an�den�Belangen�der

Kunden�orientiert

Beratung ..., die sich zwar auf ein breites Spektrum erstreckt,

aber stets in einem Ansprechpartner gebündelt wird

Information ...�durch�regelmäßige�Mandantenabende�zu

aktuellen�Entwicklungen

Technik ...�auf�dem�neuesten�Stand

(elektronische�Abgabe�der�Steuererklärungen,

Faxen/Scannen�der�Buchhaltungsbelege�möglich)

Vita

Försterweg�1

Neunaigen

92533�Wernberg-Köblitz
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Im Februar 1946, am Wochenende nach Aschermittwoch, 
brachte Sepp Herrmann am Stammtisch beim Müllerwirt 
(heute Gasthof Geiger) im Kreise einiger Burschen das 
Schuhplatteln zur Sprache. Diese griffen die Anregung 
begeistert auf und schlugen vor, einen Verein zu gründen.

Bei der Gründungsversammlung im März mit knapp 20 Interes- 
sierten wählte die Versammlung Sepp Herrmann zum ersten 
und Ernst Frohmann zum zweiten Vorstand sowie Hans Lindner 
zum Kassier und Willibald Reiß zum Schriftführer.

Der neu gegründete Verein, der sich zunächst „Geselliger 
Schuhplattler Verein Schnaittenbach“ nannte, sah seine 
Aufgabe in der Pflege des Gesangs, der Volkstänze, der 
Volksmusik und der bayerischen Gemütlichkeit. Allwöchentlich 
traf man sich beim Müllerwirt, der zum Vereinslokal bestimmt 
worden war, um von Sepp Frank aus Furth im Wald, einem  
guten Bekannten von Franz Geiger, die Kunst des Schuh-
plattelns zu erlernen. Als erster Vereinsmusikant wurde 
Alfons Schuller eingewiesen, aber bald von Alfred Herrmann 
abgelöst.

Ab dem Jahre 1947 nannte sich der Verein „Volks- und 
Gebirgstrachtenverein Schnaittenbach“. Die Vereinstracht 
war zunächst die Miesbacher Gebirgstracht mit kurzen Leder- 
hosen und die Durchführung des Buchbergfestes wurde 
übernommen. In den Fünfzigern schloss man sich dem 
„Gauverband Oberpfalz“ im Landesverband Bayerischer 
Heimat- und Volkstrachtenvereine an. Durch tatkräftige 
Unterstützung des Fabrikdirektors Alfons Rasel und späterem 
Volkstumswart des Vereins, Sepp Müller Anderl, waren die 
„Ehenbachtaler“ einer der ersten Vereine in der Oberpfalz, 
der die erneuerte Volkstracht besaß.

Nach seiner Gründung konnte der Verein bezüglich der Mit-
gliederzahlen eine deutliche Aufwärtsentwicklung verbuchen. 
1946: 19 – 1950: 70  – 1975: 270. Heute hält sich die Mitglieder- 
zahl bei ca. 300 die Waage.

Schon immer konnte bei den Schnaittenbacher Trachtlern das 
Tanzen und Schuhplatteln erlernt werden. Die Nachwuchsarbeit 
wird in einer Kinder- und Jugendgruppe unter der Leitung von 
Melanie Zerhau und Maria Schwab gepflegt. Bei den Vereins-
abenden mit Tanzprobe immer freitags im Vereinsheim kommt 
neben dem Tanzen die Gemütlichkeit nicht zu kurz.

Musik wurde bei den „Trachtlern“ immer großgeschrieben. 
Die „Ehenbachtaler“ Trachtenkapelle, 1954 von Toni Schärtl 
gegründet, ab 1958 von Res Bergmann übernommen und 
unter der jetzigen Leitung von Norbert Allwang, begleitet die 
Stadt Schnaittenbach und deren Vereine auf vielfältige Weise. 
Um Jugendliche für die Blasmusik zu begeistern, wurde 
1992 begonnen, eine Musikantenlehre anzubieten. Schon 
ab 1996 wurde eine Jugendblaskapelle gegründet, die 
inzwischen den Kinderschuhen entwachsen ist und sich nun 
als „Ehenbachtaler“ Blaskapelle einen Namen macht.

Eng verbunden mit der Geschichte des heutigen Heimat- und  
Volkstumsvereins „Ehenbachtaler“ ist die weit über die Land-
kreisgrenzen hinaus bekannt gewordene Gesangsgruppe 
„d’Schwalberer“. Der Höhepunkt im regen Vereinsleben ist 
alle Jahre das Buchbergfest, das immer am ersten Sonntag 
im August stattfindet. In diesem Jahre feiert überdies die 
„Ehenbachtaler“ Blaskapelle am Samstag zuvor mit einem 
Blasmusikspektakel ihr Gründungsjubiläum.

Heimat- und Volkstumsverein „Ehenbachtaler“ 
vor 70 Jahren gegründet

Gefeiert wird am Samstag und Sonntag, 21. Mai und 
22. Mai, beim Vereinsheim in der Pfarrer-Meiler-Str. 
in Schnaittenbach.

Samstag 21. Mai 
16:30 Uhr: Friedhofsgang mit Kranzniederlegung
18:00 Uhr: Ehrungen, Rückblick und gemütliches 
Beisammensein.
Es spielt auf: „blecherne - saitn“ 

Sonntag 22. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst 
danach Festzug zum Vereinsheim
Es spielt auf: „Ehenbachtaler Blaskapelle“ 
Mittagessen Braten mit Knödel
Ab ca. 13:00 Uhr: „Gaßlkirwa“ 
Ab ca. 16:00 Uhr: Trachtenkapelle „Ehenbachtaler“ 
 
Treu der Sitt’, treu der Tracht, treu der Heimat

Bei der Grünen Woche in Berlin

Die aktiven Trachtler 1949 in Demenricht
   

     

 

               sitzend 

v.l.:  Eibes Maria, Schönberger Rosemarie, Hirmer Thekla, Schertl Lina, Reindl Gertraud, 

                 Biller Siglinde, Pfab Hildegard, Frohmann Ilse, Meißner  Bertilla.

        kniend v.l.:   Dobmeier Maria, Scheidler Herta, Böller Anna, Färber Else, List Betti, Lindner Betti,

                 Enderer Rosa, Richter Traudl, Purzer Anna, Bergmann Fanni, Kaa Rosa.

        stehend v.l.: Lindner Albert, Stecher Bernhard, Lindner Hans, Paa Alfons, Kaa Gottfried, Pröls Rudi,

        Kiener Hans, Niebler Alfred, Meissner Georg, Flor Alfons, Frohmann Ernst.

Aktive Trachtler von 
Anfang an ! Ob 1949 in 
Demenricht oder bei der 
Grünen Woche in Berlin

Festprogramm zum  
70- Jährigen Jubiläum:
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Aktuelle Veranstaltungen
im Mai und Juni 2016

Frohnberg – von der Wallanlage  
zum Wallfahrtsort
Sonntag, 01.05.2016 | 15:00 Uhr

Die Teilnehmer begeben sich auf eine Zeitreise vom Jahr  
1000 zum Jahr 2015 und sind doch nur 100 Meter unter- 
wegs. Wer heute den idyllisch gelegenen Frohnberg besucht,  
sieht fast nichts mehr von seiner langen interessanten 
Vergangenheit . So forschte hier 2003 der Mittelalter-
Archäologe Dr. Matthias Hentsch und brachte einige ver- 
schüttete Grabungsergebnisse ans Tageslicht. Nach der  
Führung besteht Einkehrmöglichkeit in der Frohnbergklause. 
 
Treffpunkt:  Kirchenvorplatz
 Hahnbach
Leitung: Evi Eckl
Gebühr:  3,00 Euro 
 Kinder bis 14 Jahre frei

Gasthof zu den Drei Mohren
Sonntag, 22.05.2016 | 13:30 Uhr

„Die alte Straß’ nach Nürnberg und auch nach Prag sodann, 
zeigt euch allhier das Wirtshaus zu den Drei Mohren an.“ 
Diese Inschrift an der Fassade weist auf die historische 
Bedeutung des Gebäudes hin. Heimatpfleger Hans Prem 
erzählt bei einer Außenführung dessen Geschichte. 

Treffpunkt:  Vor dem Gasthaus
 Poppenricht
Leitung: Hans Prem
Gebühr:  3,00 Euro 

Sehen, Riechen, Fühlen, Schmecken: 
Frühjahrskräuter
Montag, 16.05.2016 | 15:00 Uhr

Bei der Führung mit Edith Niebler lernen die Teilnehmer die  
Welt der Kräuter kennen; sie erfahren, was alles in „ganz 
gewöhnlichen“ Kräutern steckt, die am Wegesrand und 
an der Vils wachsen und die jeder in seinen Küchenzettel  
aufnehmen kann. Nach dem Lernen sind alle zu einem 
köstl ichen Kräuter-Picknick eingeladen; max. 20 
Teilnehmer. 

Treffpunkt:  Nettoparkplatz an der B 14
 Hahnbach
Leitung: Edith Niebler
Gebühr:  8,00 Euro, inkl. Imbiss und Getränk
Anmeldung: Bei der AOVE T (0 96 64) 9 53 97 20,
 info@aove.de

Grenz-Geschichte(n)
Freitag, 03.06.2016 | 19:30 Uhr

Geschichte der und Geschichten über die bayerisch/
böhmische Grenze.  E in Stre i fzug durch v ie le 
Jahrhunderte gemeinsamer Geschichte mit Schwerpunkt 
„Eiserner Vorhang“ der ČSSR.

Treffpunkt:  Gasthof Haas 
 Schnaittenbach
Gebühr:  3,00 Euro 

Bienen in Not
Sonntag, 05.06.2016 | 14:00 Uhr

Familienwanderung durch den einzigen Wildbienenpfad 
Bayerns. Die Teilnehmer erfahren, wie bedeutend die 
Insekten für unsere Kulturlandschaft sind, was den 
Honig- und Wildbienen schadet und was jeder einzelne 
zum Fortbestand unserer wichtigsten Bestäuber beitragen 
kann. Anschließend Möglichkeit zur Einkehr im Gasthof 
Kugler und/oder Besuch des Goglhof-Bauernmuseums.

Treffpunkt:  Bienenlehrpfad bei Eberhardsbühl 
 Edelsfeld
Gebühr:  3,00 Euro Erwachsene
 1,50 Euro Kinder bis 14 Jahre

Kirchenführung St. Walburga
Sonntag, 05.06.2016 | 14:30 Uhr

Die Pfarrkirche ist der Hl. Walburga, der Schwester 
der Frankenapostel Willibald und Wunibald geweiht. 
Walburgiskirchen sind deshalb in unserer Gegend eher 
selten. Aus dem Leben der Heiligen erzählen die Fresken 
an der Decke des Langhauses, das 1735 Johann Georg 
Freiherr Lochner von Hüttenbach erbauen und im Stil 
des frühen Rokoko ausschmücken ließ. 

Treffpunkt:  Vor der Pfarrkirche 
 Lintach
Gebühr:  3,00 Euro 
 Kinder bis 14 Jahre frei
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Aktuelle Veranstaltungen
im Mai und Juni 2016

An dieser Stelle können wir nur einen kurzen Auszug zeigen. Das komplette Programm 
liegt in der Stadtverwaltung Schnaittenbach aus. Dort ist auch eine Anmeldung möglich:  
Frau Flor, T (0 96 22) 70 25 14 – Stadtverwaltung Schnaittenbach – Rosenbühlstraße 1 

Kräutergartenführung
Kursleiter: Willi Meier, Sigrid Fischer

Die Teilnehmer werden von einem fach-
kundigen Führer durch den ca. 1800 qm  
großen Kräutergarten geleitet, in dem  
Hunderte verschiedener Pflanzenarten  
gedeihen. 

Ein Traum für jedes Gärtnerherz: tradi-
tioneller Bauerngarten, Hildegard-von 
Bingen-Kräutergarten, Hochbeete für  
Kräuter und Blumen, mediterrane Pflanz- 
vorschläge, alte Rosensorten, Neuzüch-
tungen und Vieles mehr. Die Besucher 
werden über das Vorkommen und die  
Wirkungsweise der einzelnen Kräuter, 
Gewürze und anderer Pflanzen informiert.  
Große Bereiche sind speziell für Behin- 
derte eingerichtet. Viele Pflanzen sind 
in Blindenschrift gekennzeichnet. Kinder 
bis 14 Jahre sind frei. Keine Anmeldung 
erforderlich!

Termin 1: Samstag, 07.05.2016
Termin 2: Samstag, 04.06.2016
Umfang:  15:00 - 16:00 Uhr
Ort:  Kräutergarten
Gebühr:  2,00 Euro 

Praxisübung mit der Wünschelrute 
Kursleiter: Hannelore Kieker, Hans-
Erdreich Kieker

In der lieblichen Landschaft der Oberpfalz 
liegt das Schlossgut in Holzhammer, be- 
wohnt von Adelheid Gräfin Strachwitz mit  
ihrer Tochter Sidonie von Beckedorff.  
Das Gebäude entstand im 13. Jahrhun-
dert als Hammerwerk mit einer Nieder- 
gerichtsbarkeit. Der Ehenbach war die  
Energiequelle für das eisenverarbeitende 
Hammerschloss. Zu der eisenhandwerk- 
lichen Entwicklung gehörte der Bau von 
kleinen Hochöfen mit Holzfeuerung. 
Neben dem Erwerbszweig mit der Herstel- 
lung von Roheisen hatte das Gut das 
Recht für eine Wirtstaverne, eine Mahl- 
mühle, eine Schmiede und ein Bräuhaus. 
In dem gräflichen Anwesen werden An- 
fänger sowie Fortgeschrittene zahlreiche 
Wasseradern zum Ehenbach mit Brunnen  
und Wasserkreuzungen finden. Anmeldung  
bei der AOVE unter T (0 96 64) 9 53 97 20  
oder info@aove.de mit Angabe, ob eigene  
Rute, Leihrute oder Kauf zu 15,00 Euro.

Beginn:  Sonntag, 08.05.2016
Umfang:  14:00 - 16:30 Uhr
Ort:  Schnaittenbach
 Schloss Holzhammer
Gebühr:  3,00 Euro 

Vortrag: Grenz-Geschichte(n) 
Kursleiter: Reinhold Balk 

Im Rahmen der bayerisch-tschechischen 
Landesausstellung 2016/2017.

Geschichte der und Geschichten über 
die bayerisch/böhmische Grenze. Ein 
Streifzug durch viele Jahrhunderte 
gemeinsamer Geschichte mit Schwer-
punkt „Eiserner Vorhang“ der CSSR. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Beginn:  Freitag, 03.06.2016
Umfang:  19:30 - 21:00 Uhr
Ort:  Gasthof Haas, Hauptstraße
Gebühr:  3,00 Euro
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Kemnath a.B. 32
92253 Schnaittenbach
Telefon 0 96 04 / 22 67
info@piehler-kemnath.de
www.piehler-kemnath.de

Der perfekte Rasen  
im Handumdrehen. 
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M
A

I So. 01.05.2016 Maifest 
FF Schnaittenbach

Feuerwehrgerätehaus  
Schnaittenbach

So. 01.05.2016
09:00 Uhr

Schaueramt anschl. Bittprozession 
Pfarrei St. Vitus

Kirche St. Vitus 
Schnaittenbach

Mo. 02.05.2016
18:00 Uhr

Bittprozession von Holzhammer 
nach Neuersdorf  
Anschl. Gottesdienst 
Pfarrei St. Vitus

Holzhammer
Neuersdorf

Di. 03.05.2016
14:00 Uhr

Seniorenfahrt 
Pfarrei St. Vitus

Marktplatz  
Schnaittenbach

Di. 03.05.2016
18:30 Uhr

Bitt-Prozession 
Kolpingsfamilie

Gräßmann-Kapelle
Schnaittenbach

Di. 03.05.2016
18:30 Uhr

Ökumenischer Bittgang 
zur Dreifaltigkeitskapelle 
Pfarrei St. Vitus

Schnaittenbach

Do. 05.-06.05.2016 Tanz-Wochenende 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Do. 05.05.2016
08:45 Uhr

Gottesdienst anschl. Vatertagsfeier 
FF Neuersdorf

FF Gerätehaus 
Neuersdorf

Fr. 06.05.2016 Tanz-Wochenende 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Fr. 06.05.2016
16:00 Uhr

Maiandacht mit musikalischer Gestaltung 
durch Astrid und Manfred Ritz 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Fr. 06.05.2016
19:30 Uhr

Eröffnung der Fotoausstellung 
„Jahreszeiten“ des Siemens-Fotoclubs 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Altes Rathaus 
Schnaittenbach

Sa. 07.-08.05. und 
14.-16.05.2016
14:00-18:00 Uhr

Fotoausstellung „Jahreszeiten“ 
des Siemens-Fotoclubs  
Samstags geöffnet von 17:00-19:00 Uhr ! 
Arbeitskreis Heimat und Kultur

Altes Rathaus 
Schnaittenbach

Sa. 07.05.-
08.05.2016

Tanz-Wochenende 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Sa. 07.05.2016 Florianstag 
FF Kemnath a. Buchberg

Turnhalle 
Kemnath a. Buchberg

So. 08.05.2016
14:00 Uhr

Saisoneröffnung im Kräutergarten 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten 
Schnaittenbach

Mo. 09.05.2016
14:30 Uhr

Muttertagskaffee 
Frauenunion Schnaittenbach

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Mo. 09.05.2016
14:30 Uhr

Besuch der Frauenunion zum Muttertag 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Di. 10.05.2016
09:15 Uhr

Seniorengottesdienst 
mit anschl. Senioren-Aktiv-Treff 
Pfarrei St. Vitus, Senioren-Aktiv-Treff

Pfarrkirche
Vitusheim 
Schnaittenbach

Di. 10.05.2016
16:00 Uhr

Rollatortag mit Sanitätshaus Reiss + 
Zimmermann mit Rollator-Rallye und -TÜV 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Di. 10.05.2016
19:00 Uhr

Maiandacht 
Kolpingsfamilie

Gräßmann-Kapelle
Schnaittenbach

Terminplaner
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M
A

I
Terminplaner

Mi. 11.05.2016
16:00 Uhr

Maikonzert mit Rita Butz und Gitarren-
kindern im Wintergarten 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Do. 12.05.2016
13:30 Uhr

Fahrt zum Spargelhof Brunner nach Weiden 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Fr. 13.05.2016
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Fr. 13.05.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

So. 15.05.2016 Mops-Treffen 
Gebrauchshundeverein Schnaittenbach

Gebrauchshundeverein 
Schnaittenbach

Mo. 16.-23.05.2016 Irland-Fahrt der Pfarrei 
Pfarrei St. Vitus

Mo. 16.05.2016
09:00 Uhr

51. Pfingstritt am Buchberg 
Haflingerzüchter und Pferdefreunde  
Kemnath a. B.

St.-Sebastian-Kapelle  
Kalvarienberg  
Kemnath a. Buchberg

Mo. 16.-23.05.2016
09:00 Uhr

Fahrt zum Pfingstritt 
nach Kemnath a. Buchberg 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Mi. 18.05.2016
14:30 Uhr

Kaffeekranzl 
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller 
Schnaittenbach

Sa. 21.-22.05.2016 70 Jahre Heimat- und Volkstumsverein 
„Ehenbachtaler“ 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Sa. 21.05.2016
20:00 Uhr

Musikantentreffen 
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte 
Schnaittenbach

So. 22.05.2016
14:00 Uhr

Kaffeekränzchen 
Krieger- und Soldatenkameradschaft  
Holzhammer/ Neuersdorf

Gasthaus Hofstüberl
Schnaittenbach

Do. 26.05.2016
08:30 Uhr

Beteiligung an der Fronleichnams-
Prozession 
Kolpingsfamilie

Schnaittenbach

Do. 26.05.2016
08:30 Uhr

Fronleichnamsgottesdienst und Prozession 
Pfarrei St. Vitus

Kirche St. Vitus 
Schnaittenbach

Do. 26.05.2016
10:00 Uhr

Teilnahme an der Fronleichnamsprozession 
mit Blumenteppich 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Do. 26.05.2016
11:00 Uhr

Pfarrfest 
Pfarrgemeinderat Kemnath a. B.

Pfarrgarten 
Kemnath a. Buchberg

Fr. 27.05.2016
20:00 Uhr

Haflinger-Stammtisch 
Haflingerzüchter und Pferdefreunde 
Kemnath a. B.

Vereinslokal „Lubersaal“ 
Kemnath a. Buchberg

Fr. 27.05.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

So. 29.05.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach
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Terminplaner
JU

N
I

07.
MAI
2016

DER 1. ROCK 'N ' ROLL & BOOGIE WOOGIE CLUB AMBERG E. V. 
„QUICK-FEET“ PRÄSENTIERT DAS TANZSPORT-EVENT 2016

DEUTSCHLAND-CUP 2016

EINLASS: 12:30 UHR
BEGINN:  13:30 UHR
EINTRITT: Erwachsene 10,00 Euro
   Kinder (von 6 bis 14 Jahren) 5,00 Euro

www.quick-feet.de
1. Rock'n'Roll & Boogie Woogie Club Amberg e.V.

Amberger Straße 32
92253 Schnaittenbach

QuickFeet_Flyer_A4_2016.indd   1 12.04.16   07:19

Fr. 03.06.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

Sa. 04.06.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

So. 05.06.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

Di. 07.06.2016
14:00 Uhr

Seniorenfahrt 
Pfarrei St. Vitus

Marktplatz 
Schnaittenbach

Fr. 10.06.2016
14:00 Uhr

Kaffeenachmittag 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Fr. 10.06.2016
18:00 Uhr

50 Jahre Krieger- und Soldatenkamerad-
schaft Holzhammer/Neuersdorf 
Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Holzhammer/ Neuersdorf

Feststodl 
Holzhammer

Fr. 10.06.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Fr. 10.06.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

Sa. 11.06.2016 Vituskirchweih 
SCmBF

Festplatz Bachwiesen

Sa. 11.06.2016
14:00 Uhr

Evergreen-Sommerfest 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Vitusheim 
Schnaittenbach

Sa. 11.06.2016
20:00 Uhr

Theateraufführung „Die Bettleroper“ 
Freilichtbühne am Buchberg

Buchberghütte 
Schnaittenbach

So. 12.-13.06.
2016

Vituskirchweih 
SCmBF

Festplatz Bachwiesen
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Schnaittenbacher
Vituskirchweih 2016

11.06. - 13.06.

Veranstalter: Sänger Club mit Bade Freuden (SCmBF) Schnaittenbach
Der Festbetrieb erfolgt entsprechend den Richtlinien des Jugendschutzgesetzes

FreuenkSieksichkaufkeinktolleskFestprogramm,keinekgutekBewirtung
undkaufkdiekSchaustellerkmitkihrenkGeschäftenü

EinzelheitenkzukdenkjeweiligenkFesttagenkentnehmenkSiekbittekdenk
VorankündigungenkaufkPlakatenkundkauskderkPresseük

               Ein Prosit der Gemütlichkeit !

Einladung zurEinladung zurEinladung zurEinladung zur    FotoausstellungFotoausstellungFotoausstellungFotoausstellung    
JahreszeitenJahreszeitenJahreszeitenJahreszeiten    

Autoren der SAutoren der SAutoren der SAutoren der Siemens Fotogruppe Amberg (SGSiemens Fotogruppe Amberg (SGSiemens Fotogruppe Amberg (SGSiemens Fotogruppe Amberg (SGS----FotoFotoFotoFoto----AmbergAmbergAmbergAmberg        DVFDVFDVFDVF))))::::    
Helmut Augsburger Helmut Augsburger Helmut Augsburger Helmut Augsburger ––––    Heike BHeike BHeike BHeike Beeeenninghoffnninghoffnninghoffnninghoff    ----    Georg Birner Georg Birner Georg Birner Georg Birner ––––    Bernhard HiersigBernhard HiersigBernhard HiersigBernhard Hiersig    

Hans König Hans König Hans König Hans König ––––    Jana Müller Jana Müller Jana Müller Jana Müller ––––    Claudia Tibio Claudia Tibio Claudia Tibio Claudia Tibio ––––    Uwe WeißUwe WeißUwe WeißUwe Weiß    
    

 
    Frühling Frühling Frühling Frühling ––––    Jana Müller Jana Müller Jana Müller Jana Müller     DVFDVFDVFDVF    Sommer Sommer Sommer Sommer ––––    Claudia TibioClaudia TibioClaudia TibioClaudia Tibio        DVFDVFDVFDVF 

 

 
    Herbst Herbst Herbst Herbst ––––    Georg BirnerGeorg BirnerGeorg BirnerGeorg Birner        DVFDVFDVFDVF    Winter Winter Winter Winter ––––    Hans KönigHans KönigHans KönigHans König        DVFDVFDVFDVF 

Eröffnung: Freitag, 6. Mai 2016 
um 19.30 Uhr  
im Alten Rathaus in Schnaittenbach 
(Eingang Kräutergarten) Hauptstr. 13 

Laudator: Georg Birner 
1. Vorsitzender der SGS-Foto-Amberg  DVF 

Veranstalter: Arbeitskreis Heimat und 
Kultur Schnaittenbach 

Öffnungszeiten:  
Samstag, 07.05.2016 17.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag, 08.05.2016 14.00 – 18.00 Uhr 
Samstag, 14.05.2016 17.00 – 19.00 Uhr 
Sonntag, 15.05.2016 14.00 – 18.00 Uhr 
Montag, 16.05.2016 14.00 – 18.00 Uhr 

Der Arbeitskreis Heimat und Kultur freut sich auf Ihren Besuch. 

Terminplaner
JU

N
I

Sie möchten einen Termin im Kalender veröffentlichen oder Sie müssen Angaben für eine Veranstal-
tung ändern? Wenden Sie sich dazu bitte an Frau Flor, T (0 96 22) 70 25-14 bei der Stadtverwal-
tung Schnaittenbach. Die aktuellen Termine finden Sie auch auf www.schnaittenbach.de.

So. 12.06.2016
13:00 Uhr

Einzug der Kirwa-Paare 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Mi. 15.06.2016
14:30 Uhr

Kaffeekranzl 
VdK Schnaittenbach

Gasthof Saller 
Schnaittenbach

Sa. 18.06.2016 Erdbeerfest 
Freie Wähler

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Sa. 18.06.2016
20:00 Uhr

Musikantentreffen 
Heimat- und Volkstumsverein

Buchberghütte 
Schnaittenbach

So. 19.06.2016
08:00 Uhr

Fahrt zum Johannisbergfest in Freudenberg 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim
Schnaittenbach

Di. 21.06.2016
09:15 Uhr

Seniorengottesdienst 
mit anschl. Senioren-Aktiv-Treff 
Pfarrei St. Vitus, Senioren-Aktiv-Treff

Pfarrkirche anschl. Vitusheim 
Schnaittenbach

Di. 21.06.2016
16:00 Uhr

Feeh-Harfen-Konzert 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Fr. 24.06.2016 Johannisfeuer der Jugendfeuerwehr 
FF Schnaittenbach

Parkplatz Naturerlebnisbad 
Schnaittenbach

Fr. 24.06.2016
20:00 Uhr

Haflinger-Stammtisch 
Haflingerzüchter und Pferdefreunde 
Kemnath a. B.

Vereinslokal „Lubersaal“ 
Kemnath a. Buchberg

Fr. 24.06.2016
20:00 Uhr

Vereinsabend/Tanzprobe 
Heimat- und Volkstumsverein

Trachtler-Heim 
Schnaittenbach

Sa. 25.06.2016
14:00 Uhr

Sommerfest 
DPSG Schnaittenbach

Pfadiheim 
Schnaittenbach

So. 26.06.2016
11:00 Uhr

Hollerfest 
Obst- und Gartenbauverein

Kräutergarten 
Schnaittenbach

Di. 28.06.2016
09:00 Uhr

Ausflug zum Maria-Hilf-Berg-Fest 
in Amberg 
Evergreen Wohn- und Pflegeheim

Evergreen Wohn- und Pflegeheim 
Schnaittenbach

Di. 28.06.2016
14:00 Uhr

Seniorenfahrt 
Pfarrei St. Vitus

Marktplatz 
Schnaittenbach
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S Stadt Schnaittenbach

Rosenbühlstr. 1 
92253 Schnaittenbach

Tel.  (0 96 22) 70 25-0 
Fax  (0 96 22) 70 25-30 

Mail  stadt@schnaittenbach.de
Web  www.schnaittenbach.de

Öffnungszeiten
Montag/Dienstag 08:00 - 11:30 Uhr  13:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag  08:00 - 11:30 Uhr 13:30 - 17:00 Uhr
Freitag  08:00 - 12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
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N  BAUHOF

Galgenbühlstr. 7, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 35

 KLÄRANLAGE

Kläranlage Schnaittenbach (0 96 22) 71 89 39

 NATURERLEBNISBAD UND CAMPINGPLATZ

Badstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 17 22
(0 96 22) 70 25-0

 SKILIFT SITZAMBUCH   

Infos unter www.schnaittenbach.de (0 96 04 ) 90 91 90

 STADT- UND PFARRBÜCHEREI

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 38

 KRÄUTERGARTEN

Hauptstr. 13
92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 37 51

 STÄDTISCHE KINDERKRIPPE UND KINDERTAGESSTÄTTE ST. VITUS

Jahnstr. 17
92253 Schnaittenbach

Kinderkrippe (0 96 22) 71 90 309
Kindertagesstätte (0 96 22) 61 35

Wichtige Adressen und Rufnummern

Außensprechtage des Zentrum Bayern 
Familie und Soziales Region Oberpfalz
Das Zentrum Bayern Famil ie und Soziales bietet Außensprechtage beim Landratsamt Amberg-
Sulzbach, Schlossgraben 3, mit dem Ziel einer zeitgerechten und bürgernahen Beratung an. Das 
Angebot umfasst die Betreuung junger Famil ien (Elterngeld, Betreuungsgeld und Bayerisches 
Landeserziehungsgeld) und das Feststellungsverfahren nach dem Schwerbehindertenrecht.

Die Beratungstermine im ersten Halbjahr 2016:
17.05., und 21.06. jeweils von 09:00 bis 11:30 Uhr

Bayernweite Telefonauskunft der Familien-Service-Stelle zum Ortstarif unter (0180) 12 33 555
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L  ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST  APOTHEKEN-NOTDIENSTEINTEILUNG

116 117 www.apotheken.de

 ELTERNTELEFON

Montag und Mittwoch  09:00 - 11:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr

(08 00) 1 11 05 50

 FEUERWEHR EINSATZZENTRALE  GIFTNOTRUF NÜRNBERG

112 (09 11) 3 98 24 51

 NOTFALL-SEELSORGE

diakon.bublitz@asamnet.de (01 71) 4 35 19 31

 NOTRUF FÜR KINDER UND JUGENDLICHE  POLIZEI

(08 00) 5 45 86 68 110

 RETTUNGSDIENST    TELEKOM STÖRUNGSDIENST

112 (08 00) 3 30 20 00

 WASSERWERK STÖRUNGSDIENST

Schnaittenbach, Demenricht, Sitzambuch (01 51) 15 13 76 73
(01 51) 15 13 89 80

Mertenberg, Kemnath a. Buchberg,  
Döswitz, Trichenricht

(01 51) 41 67 87 32

Götzendorf (0 94 35) 3 07 40

Holzhammer, Neuersdorf (01 60) 90 12 16 12

 ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

www.zbv-opf.de (09 41) 5 98 79 23
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Gemeinschaftspraxis  
Dr. Christian Wolf, Dr. Hans Höllein
Kick-Rasel-Str. 11, 92253 Schnaittenabch

(0 96 22) 24 33

Gemeinschaftspraxis
Dr. Peter Pröls, Dr. Christian Liemer, Rudolf Schowalter
Amberger Str. 18, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 23 61

 ZAHNÄRZTE

Dr. Margit Amode-Strobl 
Hauptstr. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 63 00

Werner Schulze und Dr. Thomas Maier 
Amberger Str. 19, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 36 30

 HOMÖOPATHIE

Dr. Elisabeth Nagler
Hauptstr. 9, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 42 06

Wichtige Adressen und Rufnummern
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Wichtige Adressen und Rufnummern

 MASSAGEPRAXIS – KRANKENGYMNASTIK

Alfred Birner 
Sitzambuch 13, 92253 Schnaittenbach 

(0 96 04) 90 94 45

Reinhard Gebel 
Am Scherhübel 1, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 63 63

Judith Habrich 
Amberger Str. 29 a, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 62 68

Margit Kaa-Glaser 
Buchenweg 3, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 38 01

Elke Lorenz
Lindenstraße 28, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 70 34 34

 PODOLOGIE 

Susanne Schallmo
Dr.-Carl-Eibes-Str. 7, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 05 60 85

 KOSMETISCHE FUSSPFLEGE

Sandra Fritzsche-Struck
Bachwiesen 36, 92253 Schnaittenbach

(0 96 22) 7 28 99 66
(0172) 9 73 38 76

 APOTHEKE

Amberger Str. 9, 92253 Schnaittenbach (0 96 22) 23 59

 KRANKENKASSEN-SPRECHTAGE IM RATHAUS 

AOK jeden Donnerstag von 13:15-14:15 Uhr

 PFLEGEDIENSTE

Sozialstation „Caritas“ 
Marienstr. 2, 92242 Hirschau  

(0 96 22) 22 45

Sozialstation „Geborgenheit“
Dr.-Flügel-Str. 24, 92242 Hirschau

(0 96 22) 71 88 03

 WOHN- UND PFLEGEHEIM   

„Evergreen“ 
Auf der Loh 8, 92253 Schnaittenbach  

(0 96 22) 7 03 37-0

Sommer (April - Oktober)
Montag 10:00 -18:00 Uhr
Mittwoch 15:00 -18:00 Uhr
Samstag 09:00 -12:00 Uhr

Wertstoffhof Schnaittenbach
Öffnungszeiten

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden beim Fundamt 
der Stadt Schnaittenbach abgegeben:

• 1 Elektro-Fahrrad



Januar

14.01.

21.01.

28.01.

Februar

11.02.

18.02.

25.02.

März

10.03.

17.03.

23.03.

Mai

06.05.

12.05.

20.05.

Juni

02.06.

09.06

16.06.

30.06.

Juli

07.07.

14.07.

28.07.

August

04.08.

11.08.

25.08.

September

01.09.

08.09.

22.09.

29.09.

Oktober

07.10.

20.10.

27.10.

November

04.11.

17.11.

24.11.

Dezember

01.12.

15.12.

22.12.

30.12.

Erläuterungen

Restmüllabfuhr

Papierabfuhr

Abfuhrtag wegen Feiertag verschoben

Restmüll- und Papiertonne  
im Gemeindegebiet Schnaittenbach

2016

April

07.04.

14.04.

21.04.

Im Schnaittenbach-Aktuell 2/2016 hat 

sich erneut der Druckfehlerteufel für die 

Müllabfuhr im Monat Juli eingeschlichen. 

Der Fehler lag nicht bei der Stadtverwaltung. 

Wir – und vor allem der Layouter – bitten 

nochmals um Entschuldigung.   
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Gut für die Region.

Innovative Produkte  
aus hochwertigen Rohstoffen

Attraktiver Arbeitgeber  
und Ausbildungsbetrieb in der Region

Neue Lebensräume  
durch vorbildliche Renaturierung

fon +49 (0)9622/18-0 
fax +49 (0)9622/18-375 
www.akw-kaolin.com 
info@akw-kaolin.com

Amberger Kaolinwerke  
Eduard Kick GmbH & Co. KG 
Georg-Schiffer-Straße 70 
D-92242 Hirschau

QW_AZ_StandortHirschau_A5.indd   1 20.11.15   12:25

Haben Sie Fragen oder Anmerkungen 
zu SCHNAITTENBACH AKTUELL?

Tel.  (0 96 22)70 25-0  
Fax  (0 96 22)70 25-30
Mail stadt@schnaittenbach.de


